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Liebe Sportkameraden, 
 
zum sechsten Spieltag der neuen Saison. Ein besonderer Gruß gilt 
unseren Gästen vom SV Leubsdorf und von der Spielgemeinschaft 
Puderbach sowie den beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes 
Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen.  
 
Bei unserer 2. Mannschaft stockt der Motor noch ein wenig. Leider 
folgte auf den ersten Saisonsieg beim letzten Heimspiel erneut eine 
Niederlage bei der starken Reserve der Kombinierten aus Nieder- und 
Waldbreitbach. Mit den Leubsdorfern ist heute eine Mannschaft zu 
Gast, die kaum besser hätte starten können. Zwölf Punkte aus vier 
Spielen sind ein Brett, das unsere „Jungs“ bohren müssen und wollen. 
Die Vorzeichen könnten besser stehen, aber vielleicht nutzt die 
Mannschaft mit den Ultras im Rücken auf dem heimischen Geläuf die 
Chance, die es auf dem Papier nicht gibt. Auf geht’s, Jungs! 
 
Unsere 1. Mannschaft hat mit sieben Punkten aus fünf Spielen einen 
soliden Start hingelegt. Das Trainerteam Zamani und Limbach hat 
offensichtlich in den vergangenen Wochen und Monaten an den 
richtigen Stellschrauben gedreht. Denn aus der „Schießbude“ der Liga 
in den letzten gut zwei Jahren ist bis jetzt die beste Defensive mit nur 
fünf Gegentreffern geworden. Luft nach oben hat unsere Truppe beim 
Verwandeln hochkarätiger Torchancen. So mussten wir beim letzten 
Heimspiel gegen Horressen bis in die Nachspielzeit auf das erlösende 
1:0 warten und  in Niederbreitbach wurde nach Chancenplus in der 
Nachspielzeit leider noch der Ausgleich kassiert. 
 
Zum heutigen Derby ist der Meisterschaftsfavorit Nummer eins aus 
Puderbach zu Gast. Nach einem Fabelstart gab es aus den letzten 
beiden Spielen nur einen Punkt. Unsere Mannschaft wird alles dafür 
geben, dass auch heute hier keine Punkte für die Puderbacher dazu 
kommen und diese in Asbach bleiben. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Euch einen schönen und erfolgreichen 
Sonntag, 
 
Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen! 
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Im Vergleich zu den letzten Spielen ging der TuS hochkonzentriert in 
die Begegnung und ließ in den ersten 15 Minuten Ball und Gegner 
laufen. Die Folge waren erste Annäherungen an das SG-Tor. So köpfte 
Fabian Eckloff knapp über die Latte und Philipp Germscheids scharfe 
Hereingabe fand leider keinen Abnehmer. Doch dann wurden die 
Gäste, bei denen erstmals ein ehemaliger Oberliga-Spieler zum 
Einsatz kam, ballsicherer und dominanter. Aber bis auf ein paar 
Halbchancen sprang für die SG nichts heraus. Und die vereinzelten 
Asbacher Konter wurden leider schlecht zu Ende gespielt.  
 
In der Pause gab es ein einige Umstellungen und zunächst war es ein 
ausgeglichenes Spiel. Doch dann entwickelte sich ein wildes Spiel mit 
einem offenen Schlagabtausch. Zunächst hielt Thomas Jungbluth den 
TuS im Spiel, als er einen Ball in einer 1:1-Situation super parieren 
konnte. Danach erspielte sich der TuS gleich mehrere dicke Chancen 
auf den Führungstreffer. Die beste Chance ließ Niko Knülle aus, der 
nach Querpass von Philipp Germscheid nur noch einschieben musste, 
doch ein SG-Verteidiger konnte den Ball gerade noch vor ihm 
berühren. Dann zwang Florian Krautscheid den Gäste-Keeper mit 
einem Flachschuss in die Ecke zu einer Glanztat. Niko Knülle wurde 
auf dem Weg allein zum Tor gerade noch von einem SG-Spieler am 
Abschluss gehindert. Und auch der Schuss vom eingewechselten 
Manuel Buda aus spitzem Winkel nach Pass von Fabian Eckloff 
verfehlte nur knapp sein Ziel. 
 
Und als sich alle schon mit einem torlosen Remis anfreundeten, 
gewann der starke Fatos Prenku im Mittelfeld einen Zweikampf, 
eroberte den Ball und spielte Niko Knülle mit einem tollen Pass frei. 
Dieser ließ sich diese Chance nicht nehmen und erzielte das viel 
umjubelte Siegtor. Für seinen verständlichen Torjubel handelte er sich 
dafür die gelbe Karte ein! Doch bald danach war Schluss: Der zweite 
Sieg im zweiten Heimspiel war „unter Dach und Fach“. 
 
Aufstellung: Thomas Jungbluth, Dirk Christiansen, Nils Amelong 
(67. Jan Kowalski), Fatos Prenku, Florian Krautscheid, Fabian Eckloff, 
Marvin Kaltz (71. Manuel Buda), Jan Haferbecker (56. Niko Knülle), 
Philipp Germscheid, Tristan Limbach (56. Maik Römer), Jo Noppeney 
 

Tristan Limbach 

TuS Asbach – SG Horressen-Elgendorf   1:0 (0:0) 
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Bei sommerlichen Temperaturen war der Rasenplatz für beide Teams 
nicht leicht zu bespielen. Dennoch entwickelte sich vor 200 
Zuschauern ein ansehnliches A-Klassenspiel. Der TuS kam gut in die 
Zweikämpfe und machte es dem favorisierten Tabellenzweiten schwer, 
Torchancen zu kreieren. Lediglich einmal musste TuS-Keeper Thomas 
Jungbluth seine Klasse zeigen, als er einen Kopfball aus kürzester 
Distanz noch über die Latte lenken konnte. Asbach war dagegen in der 
ersten Halbzeit sehr effizient, wobei natürlich das Führungstor dabei 
behilflich war. Nach einem Pass von Manuel Buda schlug Florian 
Krautscheid eine Flanke in den Strafraum, wo Philipp Germscheid 
diese Aktion per Kopfball erfolgreich abschloss (25.). 
 
In Abschnitt zwei wurde die Heimelf stärker und hatte wesentlich mehr 
Ballbesitz. Doch Asbach verteidigte geschickt und konnte die SG bis 
auf eine Chance, bei der erneut der TuS-Keeper glänzte, vom eigenen 
Tor fernhalten. Die Asbacher „Nadelstiche“ durch Philipp Germscheid, 
Manuel Buda, Niko Knülle und Fatos Prenku waren da schon weitaus 
gefährlicher. Leider gelang aber nicht das vorentscheidende zweite 
Tor. In der Nachspielzeit kam der Ball noch einmal in den Asbacher 
Strafraum. Der ansonsten überragend spielende Dirk Christiansen, vor 
der Saison vom Gegner gekommen, reagierte bei seiner Abwehr dabei 
etwas zu ungestüm. Sein Gegenspieler nahm diese Aktion „dankend“ 
an und ließ sich im Strafraum fallen: Gelb-rote Karte, Elfmeter und 
1:1-Ausgleich (90.+1). 
 
Kommentar von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: “Das Unentschieden fühlt 
sich wie eine Niederlage an! Ich habe eine taktisch und spielerisch 
sehr gute Leistung meiner Truppe gesehen – und das auf einem 
ungewohnt hohen Rasen. Schade, dass uns am Ende ein paar 
Sekunden zum Sieg gefehlt haben, der hochverdient gewesen wäre.“ 
 
Tore: 0:1 (25.) Philipp Germscheid, 1:1 (90. +1)  
 
Aufstellung: Thomas Jungbluth, Dirk Christiansen, Nils Amelong, 
Fatos Prenku, Florian Krautscheid (46. Jan Haferbecker), Fabian 
Eckloff, Philipp Germscheid, Marco Huhn (15. Niko Knülle), Manuel 
Buda (89. Justus Kilanowski), Kilian Limbach (88. Leon Rottscheidt), 
Jo Noppeney 
 

Tristan Limbach 

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - TuS Asbach  1:1 (0:1) 
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SSV Heimbach-Weis - SG DJK Neustadt-Fernthal 5:1 (1:0). Rico 
Rollepatz war mit fünf Toren unbestritten der „Mann des Tages“. 
„Natürlich muss man Rico hervorheben aus einer geschlossenen 
Mannschaft. Ich bin aber auch stolz auf unsere jungen Spieler. So 
kann es gerne weitergehen“, meinte Abteilungsleiter André Ganzer. 
 
SG Nauort/Ransbach - SG Steinefrenz-Weroth/Meudt/Berod 1:0 
(1:0). Eine ereignisarme Begegnung hatte der Nauorter Trainer Daniel 
Korzilius gesehen: „Das war von beiden Mannschaften Sommerfußball 
pur. Zum Glück ist uns in diesem typischen 0:0-Spiel der Lucky Punch 
gelungen.“  
 
HSV Neuwied - VfL Oberbieber 4:0 (1:0). Der HSV Neuwied musste 
diesmal bereits früh in Unterzahl agieren. „Kämpferisch war das eine 
gute Vorstellung, defensiv haben wir super gestanden. In Halbzeit zwei 
wäre ein noch höherer Sieg möglich gewesen“, sagte der Neuwieder 
Coach Stefan Fink  
 
SV Ataspor Unkel - SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach 5:0 
(2:0). Der Unkeler Abteilungsleiter Erdal Essiz war begeistert vom 
Auftritt seiner Elf: „Das war richtig gut. Wir hatten das Spiel über 90 
Minuten komplett im Griff und haben eine absolute Dominanz 
ausgestrahlt. Von den Gästen kam erschreckend wenig.“  
 
SG Horressen-Elgendorf - SG St. Katharinen/Vettelschoß 2:4 (1:1). 
Nach nicht einmal einer Minute lag die SG Horressen bereits in 
Rückstand. „Danach haben wir uns gefangen und ordentlich gespielt. 
Wir fangen uns aber zu viele unnötige Gegentore ein und verteidigen 
manchmal wie eine Schülermannschaft“, war Trainer Michael Diel 
restlos bedient.  
 
SG Puderbach/Urbach-Dernbach/ Daufenbach/Raubach - SV 
Roßbach/Verscheid 2:3 (0:2). Die Gastgeber verschliefen den 
ersten Durchgang komplett. „Wir sind überhaupt nicht ins Spiel und in 
die Zweikämpfe gekommen. In der zweiten Halbzeit war es ein Spiel 
auf ein Tor. Wir haben noch zwei Mal die Latte getroffen“, haderte der 
Puderbacher Abteilungsleiter Wolfgang Biegel. 
 

Daniel Korzilius (RZ v. 13.09.) 

5.Spieltag: KREISLIGA  A  (12.09.)  
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Elf der dreizehn KLA-Gegner sahen in „Tempo – Tore – Titeljagd“ der 
Saison-Vorschau der Rhein-Zeitung die große Spielgemeinschaft 
SG Puderbach/Urbach-Dernbach/Daufenbach/Raubach als den 
großen Aufstiegsaspiranten. Nach drei Spieltagen lag die Mannschaft 
auch ungeschlagen an der Tabellenspitze, doch dann „stotterte“ der 
SG-Motor. Und wenn man die fünf Meisterschaftsspiele analysiert, 
waren die Leistungen bislang noch nicht  bezirksligareif. Beim 1:0-Sieg 
über den SV Ataspor spielte der Gegner lange in Unterzahl und beim 
1:0-Sieg über den VfL Oberbieber konnte der Gegner einen Elfmeter 
nicht verwandeln. Der 4:1-Sieg über den SV Türkiyemspor fiel nach 
eigener Meinung zu hoch aus. Beim 2:2 gegen die SG Neustadt und 
beim 2:3 gegen den SV Roßbach lagen die Puderbacher jeweils in 
Rückstand.  
Ist das eine Chance für den TuS, der zwar auch beide Heimspiele nur 
knapp gewann, aber immerhin noch zuhause „eine weiße Weste“ hat? 
 
Bisherige Ergebnisse: 
Kreispokal: Freilos, 2:1 Heimbach-Weis, 3:2 Rheinbreitbach 
Meisterschaft: 1:0 Ataspor Unkel, 1:0 Oberbieber, 4:1 Türkiyemspor 

Ransbach, 2:2 Neustadt, 2:3 Roßbach à 10 Punkte 
 
Kader (der letzten drei Meisterschaftsspiele): 
Tor: Julian Schmitz (Alexander Kroll)  
Abwehr: Sascha Blazek, Sven Broszeit, Andreas Mertgen, 

Christoph Neitzert, Vadim Pucha, Manuel Schmitz, 
Daniel Seuser 

Mittelfeld: Dennis Bayer, Julian Grassmann, Dominik Hartstang, 
Fabio Licht, André Neitzert 

Sturm: Maurice Hammelstein, Nahsen Kesikci, Philipp 
Neuhaus, Henrik Sawadski, Dominik Schild, Tim Soyka   

Trainer: Stefan Bischoff 
 
Torschützen:   
Fabio Licht 3, Nahsen Kesikci 2, Philipp Neuhaus, Henrik Sawadsky,  
Dominik Schild, Daniel Seuser, ET à 10:6 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Puderbach (Sonntag, 15 Uhr)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 



 

13 

OBERLIGA  NORD  (12.09.2021) 
 

01) TRIER    5     12:3       12 
02) KARBACH    6     14:7       12  
03) WALDALGESHEIM  6     14:5       11  
04) MÜLHEIM    6     10:8       10  
05) KAISERSLAUTERN  II  6     12:11       8  
06) EISBACHTAL   6     11:11       8 
07) BINGEN    6       9:9         8  
08) TUS  KOBLENZ   6       7:8         7   
09) GONSENHEIM   6       5:7         7  
10) SALMROHR   6       8:20       6     
11) ENGERS    5       4:6         5      
12) EMMELSHAUSEN  6       3:14       4  
 
PS: Nach der Beendigung der Rückrunde wird eine neue Einteilung in 
Meister- und Abstiegsrunde mit der Oberliga Süd vorgenommen. 
 
 
RHEINLANDLIGA  (12.09.2021) 
 
01) SCHNEIFEL   5     10:2       10    
02) ANDERNACH   4     10:4       10 
03) METTERNICH   5     16:12     10   
04) TRIER-TARFORST  5     11:7       10 
05) MALBERG    5       8:4       10 
06) WISSEN    5     10:5         8   
07) KIRCHBERG   5       7:5         8  
08) AHRWEILER   4     11:6         7 
09) MORBACH    4       6:7         7 
10) MENDIG    5       5:7         6  
11) MEHRING    5       7:10       6   
12) HOCHWALD   4       7:6         4 
13) BITBURG    4       6:8         4 
14) MONTABAUR   5       6:15       4         
15) NEITERSEN   5       5:12       3  
16) ELLSCHEID   5       4:11       3     
17) MAYEN    5       5:13       3  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 



 

14 

BEZIRKSLIGA  OST  (12.09.2021) 

 
01) HUNDSANGEN   5     10:4     11 
02) BURGSCHWALBACH  5     19:7     10 
03) AHRBACH    5     12:5     10 
04) WEITEFELD   4     10:6     10 
05) LINZ     5     14:7       9 
06) EMMERICHENHAIN  5     13:6       9 
07) WESTERBURG   5       9:9       9 
08) ELLINGEN    5       9:8       8 
09) MÜSCHENBACH  5     12:8       7 
10) KOSOVA  MONTABAUR 5       9:14     7 
11) WIRGES    5       9:10     6 
12) WALLMENROTH  4       6:5       5 
13) NIEDERAHR   5       6:13     4 
14) WINDHAGEN   5       515      3 
15) ALPENROD   5       7:18     1 
16) RENNEROD   5       2:17     0 
              
KREISLIGA   A  (12.09.2021) 
 
01) ST.KATHARINEN  5     11:7     12 
02) HSV  NEUWIED   5     13:7     11 
03) NIEDERBREITBACH  5     10:5     10 
04) PUDERBACH   5     10:6     10 
05) OBERBIEBER   5       9:8       9 
06) NAUORT    5       6:6       9 
07) ASBACH    4       5:5       7 
08) ATASPOR  UNKEL  5     13:8       6 
09) ROSSBACH   5       9:11     6   
10) HEIMBACH-WEIS  5     16:19     5  
11) STEINEFRENZ   5       7:9       4 
12) TÜRKI  RANSBACH  5     10:17     4 
13) NEUSTADT   5       8:15     4 
14) HORRESSEN   5     10:14     3 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (12.09.2021) 

 
01) RHEINBROHL   5     20:8     13 
02) MELSBACH   4     16:3     12 
03) OBERLAHR   4     15:3     10 
04) CSV  NEUWIED   4     17:11     9 
05) RENGSDORF   5     11:7       8 
06) ELLINGEN  II   4     15:9       7 
07) ERPEL    4     14:10     7 
08) LINZ  II    4     16:9       6 
09) SG NEUWIED   5     20:23     6 
10) RHEINBREITBACH  2       0:4       0 
11) LEUTESDORF   4       6:16     0 
12)    NEUSTADT  II   5       2:23     0   
13) WINDHAGEN  II   4       2:28     0 
  
    
 
KREISLIGA   C   NORD   (12.09.2021) 
 
01) FELDKIRCHEN     5     39:2     13 
02) LEUBSDORF   4     26:0     12 
03) NIEDERBREITBACH  II 4     12:3     10  
04) RODENBACH   4     12:5     10 
05) NIEDERBIEBER   4     18:4       9 
06) RHEINBREITBACH  II  4       7:8       9 
07) ERPEL  II    4       6:11     6  
08) ROSSBACH  II   5       9:16     4 
09) ASBACH  II   5       9:14     3 
10) OBERBIEBER  II   5       7:12     3  
11) KATHARINEN  II   4       5:18     3 
11) RHEINBROHL  II   4       6:22     3  
13) ATASPOR  UNKEL  II  5       1:42     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Das Spiel fing gar nicht optimal an: Kein Schiedsrichter! Jeder Aktive 
weiß, dass die Warterei die Konzentration auf das Spiel gewaltig stört. 
Die Unparteiische musste erst angerufen werden, sodass das Spiel mit 
einer dreiviertel Stunde Verspätung angepfiffen wurde.  
 
In der vergangenen Woche gab es eine interne Aussprache, die auch 
tatsächlich Wirkung zeigte. Die Mannschaft ging voll motiviert in die 
Begegnung, handelte sich aber im ersten Abschnitt dabei drei gelbe 
Karten ein. Vorsicht war somit geboten! Doch das Engagement wurde 
belohnt, denn Tobi Keppler brachte seine Mannschaft auf Vorarbeit 
von Can Büyüktosun mit einem Distanzschuss aus ca. 20 Metern kurz 
vor der Pause in Front (42.). 
 
Leider gab es nach einer Stunde Spielzeit zwei Nackenschläge für die 
TuS-Reserve. Zunächst gelang den Gästen nach einem 
Stellungsfehler in der Abwehr der Ausgleich (61.) – und schließlich 
wurde Nicky Jeske nach seiner zweiten gelben Karte des Feldes 
verwiesen (70.). Fast jeder der 60 Zuschauer rechnete nun wieder mit 
einer Niederlage. Doch Fortuna war dieses Mal den „Asbacher Fohlen“ 
hold, denn Niklas Salz konnte schon kurz danach einen Traumpass 
von Can Büyüktosun zum umjubelten 2:1 (73.) „eiskalt“ (O-Ton Sven 
Ewens) verwandeln. Aber noch war mehr als eine Viertelstunde noch 
zu spielen. Die Partie wurde nun zu einer Zitterpartie für die junge 
Asbacher Mannschaft, die diesen Vorsprung mit viel Engagement und 
durch Spielerwechsel über die Zeit brachte. 
 
Kommentar von Co-Trainer Sven Ewens, der Tobi Hoever vertrat: 
„Ein großes Lob an die Mannschaft, die auch in Unterzahl eine starke 
Leistung bot. Trotz der hohen Temperaturen hat die Mannschaft 
permanent Gas gegeben und den gegnerischen Spielaufbau ständig 
unterbunden. Der Star war an diesem Tag eindeutig die Mannschaft. 
Dennoch muss Bene Buda hervorgehoben werden, der mit starken 
Paraden den Erfolg ermöglichte.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Justin Eichas, Jannis Keppler (85. Leon 
Adams), Nicky Jeske, Timo Sessenhausen (61. Jannik Fuchs), Can 
Büyüktosun (90. Christian Hoppen), Niklas Hardt, Tobias Keppler (71. 
Carlos Schäfer), Niklas Salz, Fabian Luther, Dan Zimmermann 
 

Sven Ewens  

TuS Asbach II – VfL Wied Niederbieber    2:1 (1:0)  
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Die TuS-Reserve konnte bei ihrem Gastspiel im Wiedtal nicht an die 
gute Leistung vom Vorsonntag anknüpfen. Lag es am Flutlicht? Lag es 
am ungewohnten Rasenplatz? Auf jeden Fall geriet Asbach sehr früh in 
Rückstand. Nach einem langen Einwurf hinderte ein TuS-Verteidiger 
seinen eigenen Torwart an der Ballannahme und köpfte den Ball 
unkontrolliert in Richtung Strafraumgrenze, wo ihn ein SG-Spieler 
ungehindert ins Netz hämmerte (9.). Im weiteren Verlauf der ersten 
Halbzeit lief man zwar weiterhin „Ball und Gegner“ hinterher, konnte 
aber wenigstens einen zweiten Gegentreffer verhindern. 
 
Obwohl die Mannschaft im zweiten Abschnitt teilweise ein anderes 
Gesicht zeigte, konnten die Gastgeber auf 2:0 (63.) erhöhen. Dieses 
Tor war fast eine Doublette vom ersten Treffer, denn erneut stimmte 
die Abstimmung zwischen Torwart und Innenverteidigung nicht. Trotz 
dieses Zwei-Tore-Rückstandes gab sich aber die Mannschaft nicht auf. 
Einen fulminanten Schuss von Louis Hoen konnte ein SG-Verteidiger 
noch abblocken, doch Timo Sessenhausen „fasste sich ein 
Herz“ (O-Ton Tobi Hoever) und schoss den Abpraller volley ins lange 
Eck (66.). Hoffnung kam jetzt auf, noch etwas Zählbares einzufahren. 
Doch erneut zeigte sich die Unerfahrenheit der jungen Mannschaft im 
Seniorenbereich. Ein Freistoß aus ca. 25 Metern landete an der Latte 
und erneut reagierte ein SG-Spieler schneller als alle Asbacher 
Abwehrspieler und konnte locker einschieben (78.).  
 
Kommentar von TuS-Trainer Tobi Hoever: „In der ersten Halbzeit lief 
bei uns in der Tat gar nichts zusammen. Kein Zweikampfverhalten, 
keine Laufbereitschaft, kein unbedingter Wille, das Spiel zu gewinnen! 
In der 2. Halbzeit war deutlich mehr Tempo drin, aber wir konnten uns 
trotz optischer Überlegenheit kaum richtige Torchancen erspielen. Wir 
werden die Fehler analysieren und im Training entsprechende 
Schwerpunkte setzen. Im Moment ist es sehr frustrierend – für die 
Jungs, aber auch für das Trainerteam. Aber gemeinsam werden wir 
auch wieder aus dem Tief herauskommen.“ 
 
Aufstellung: Laurin Klein, Max Strüder, Carlos Schäfer, Tobias 
Keppler (84. Lino Majer), Timo Sessenhausen (77. Jannik Fuchs), Can 
Büyüktosun, Niklas Hardt, Niklas Salz, Justin Eichas, Philipp Gödtner 
(45.+1 Louis Hoen), Fabian Luther (84. Yannik Klein) 
 

Tobi Hoever 

SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II     3:1 (1:0)  
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JSG  Neustadt – A-Jugend    2:5 (0:0) 
     Tore: Moritz Kohr (3), Kevin Hönighausen, 
     Lukas Schütz 
 
B-Jugend – JSG Roßbach/Ww   1:8 (1:2) 
     Tor: Nico Fuhr 
 
JK Horressen – B-Jugend    A.n.a. 
     Grund: Da Asbach wegen Verletzung nur 8 Spieler 
     zur Verfügung standen, wollte man das Spiel verlegen, 
     doch der Gegner stimmte nicht zu! 
 
JSG Herschbach – C-Jugend   0:3 (0:1) 
     Tore: Marian Lorenz, Thorben Rode, Lasse Salz 
 
C-Jugend – JSG Rheinbreitbach   9:0 (6:0) 
     Tore: Meraj Neuruzy (4), Manuel Salz (2), Veton 
     Viga, Malik Prangenberg, Miro Bierbrauer 
 
D I-Jugend – JSG Ellingen    3:3 (0:1) 
     Tore: Tim Hallerbach (2), Robin Klein 
 
SF Eisbachtal II – D I-Jugend   4:1 (1:0) 
     Tor: Erion Viga 
 
D II-Jugend – JSG Fernthal III   3:1 (1:1) 
     Tore: Jonathan Becker, Maurice Kukula, NN 
     
SSV Heimbach-Weis II – D II-Jugend  2:4 (1:0) 
     Tore: Paul Schäfer, Sophie Fassbender, Nick Büsch, NN 
 
FC Unkel – E I-Jugend     6:4 (3:2) 
 
SV Rheinbreitbach II – E II-Jugend   1:12 (0:7) 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE  (04. – 14.09.) 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (11.09.): 

01)     JSG  NAUORT   1       4:0       3 
02)     JSG  ASBACH   1       5:2       3 
03)     JSG  AHRBACH   1       2:1       3 
04)     JSG  NEUSTADT  2       5:6       3    
09)     JSG  NIEDERAHR  0       0:0       0 
10)     SV  NIEDERFISCHBACH 2       2:5       0  
  
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (11.09.): 
01)     JSG  ROSSBACH/WW 2     12:1       6    
02)     JFV  OBERWESTERWALD 2       6:1       6    
03)      SG  WIRGES  II   2       7:4       4   
04)     SG  BETZDORF   2       3:2       4    
07)     JSG  AHRBACH   2       2:4       0    
08)     JK  HORRESSEN  1       2:6       0    
09)     JFV  WOLFSTEIN  2       2:9       0 
10)     JSG  ASBACH   1       1:8       0 
 
 
C-Jugend-Leistungsklasse (11.09.): 
01)     JSG  ASBACH   2     12:0       6  
02)     JSG  DREIKIRCHEN  1     10:1       3    
03)     FV  ENGERS   1       8:0       3    
11)     JSG THALHAUSEN  1       1:10     0    
12)     JSG  LINZ  II   2       0:11     0     
13)     SV  RHEINBREITBACH 2       1:13     0    
 
 
D-Jugend-Leistungsklasse (11.09.): 
01)     TUS  MONTABAUR     2       6:1       6 
02)     SF  EISBACHTAL  II  2       6:2       6    
03)     SV RHEINBREITBACH 1       4:1       3    
08)     JSG  ASBACH   2       4:7       1    
09)     JSG  MARIENHAUSEN 0       0:0       0    
10)     FV  ENGERS   1       0:4       0        
    

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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TuS 1882 Asbach e.V., Am Spielhügel 19, 53567 Asbach 

 

An alle Mitglieder        Asbach, 09.09.2021 

des 

TuS 1882 Asbach e.V. 

  

 

Einladung 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung des TuS Asbach 

am Freitag, 01.10.2021, 19.00 Uhr, 

im Sportlerheim 

                                             

Tagesordnung: 

 1 – Begrüßung 

 2 – Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 3 – Totenehrung 

 4 – Wahl der/des Protokollantin/en 

 5 – Ergänzung der Tagesordnung 

 6 – Tätigkeitsberichte aus den Abteilungen 

 7 – Kassenbericht 

 8 – Bericht der Kassenprüfer 

 9 – Entlastung des Vorstandes 

 10 – Wahl des/der Wahlleiters/in 

 11 – Neuwahl des Vorstands 

 12 – Neuwahl der Kassenprüfer/innen 

 13 – Anträge der Mitglieder 

 14 – Verschiedenes 

 

 

Mit sportlichem Gruß 

Franz Varel 

 
  

1. Vorsitzender: Franz Varel  02683 / 48 81 email: fvarel@gmx.de 
Schatzmeister: Herbert Grüber  02683 / 4 32 50 email: tusasbach-schatzmeister@gmx.de 
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Samstag, 18.09.: 
E II-Jugend – JSG Linz III (12.30 Uhr) 
E I-Jugend – JSG Linz (12.30 Uhr) 
D II-Jugend – JSG Irlich (Buchholz, 12 Uhr) 
D I-Jugend – JSG Feldkirchen (Buchholz, 14 Uhr) 
TuS Montabaur – C-Jugend (15.15 Uhr) 
JSG Westerburg – B-Jugend (verlegt) 
A-Jugend – SV Adler Niederfischbach (17 Uhr) 
 
Sonntag, 19.09.: 
TuS Asbach II – SV Leubsdorf (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Puderbach (15 Uhr) 
 
Freitag, 24.09.: 
SV Rheinbreitbach II – F II-Jugend (17.30 Uhr) 
SV Windhagen – F I-Jugend (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 25.09.: 
JSG Neustadt II – E II-Jugend (Fernthal, 11.30 Uhr) 
JSG Neustadt – E I-Jugend (Fernthal, 12.45 Uhr) 
HSV Neuwied II – D II-Jugend (Raiffeisenstadion, 14 Uhr) 
JSG Fernthal – D I-Jugend (Neustadt, 14 Uhr) 
C-Jugend – JSG Ahrbach II (15.15 Uhr) 
B-Jugend – SG Betzdorf (Buchholz, 17 Uhr) 
JSG Gückingen – A-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 26.09.: 
SV Rheinbreitbach II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis – TuS Asbach (15.30 Uhr) 
 
Dienstag, 28.09.: 
D I-Jugend – SSV Heimbach-Weis (Rheinlandpokal, 18 Uhr) 
 
Mittwoch, 29.09.: 
VfL Oberbieber – A-Jugend (Rheinlandpokal, 19.30 Uhr) 
 
Hinweis: Auch auf den Sportplätzen sind die Hygiene-Vorschriften zu 
beachten! 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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